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Zu unserem Titelbild

Schlägt man im Duden nach unter
«Schmuck», heisst es dort:
«schmückende Ausstattung, Zutat;

schmückendes Beiwerk;
Verzierung», oder auch: «meist aus
kostbarem Material bestehende

Gegenstände die zur
Verschönerung, Zierde am Körper
getragen werden». Angefangen hat
das Ganze bestimmt in grauer
Vorzeit, als irgend ein Höhlenbewohner

(wer ist sicher, dass es eine
Höhlenbewohnerin war?) sich

irgendetwas um den Hals hängte,
das zum Leben nicht existentiell
notwendig war, sondern einfach
bewirkte, dass sich der Träger von
der Uniformität der andern
Bärenfellträger abhob. Was nachher
kam, ist eine lange Geschichte.
Was dahinter steckt, kommt wohl
im Englischen am einfachsten zum
Ausdruck: In dieser Sprache heisst
schmücken schlicht «to decorate»

(Titelbild: Gradimir Smudja
unter Mithilfe eines gewissen
Herrn Rembrandt)

In dieser Nummer

Herzlichen Glückwunsch,
Hans Weigel!
Im Verlaufe der letzten 20 Jahre - aber auch schon während

des Krieges - sind von Hans Weigel im Nebelspalter
unzählige Texte publiziert worden. In diesen Tagen
erfährt der bekannte Schriftsteller viele grosse Ehrungen:
Er feiert nämlich seinen 80. Geburtstag. (Seite 20)

Alice Maurer:

Ein Gerücht prahlt
mit sich selbst
Da schnappt einer eine harmlose Bemerkung aus einem
Gespräch auf, das zwei andere Personen miteinander
führen, beginnt zu überlegen, wie sich das mit was
zusammenreimen könnte, erzählt die Sache unter dem
Mantel der Vertraulichkeit weiter und schon ist ein
Gerücht entstanden, das niemand mehr unter Kontrolle
hat. (Seiten 26/27)

Bruno Blum/Toni Baggenstoss:

Macht Regen schön?
Regen sei gut für den Teint, heisst es immer wieder, denn

Regenwasser sei nicht kalkhaltig, also weich. So weich
und zart wie die Haut davon werden soll. Stimmt das

wirklich? Wie schön wird jemand, der sein Gesicht den

nassen Streicheleinheiten eines sommerlichen Regengusses

aussetzt? Schauen Sie nach auf Seite 41.

Heinrich Wiesner: Schön ist, was mich schmückt Seite 5

Bruno Knobel: Höchste Zeit für rütlinahe Reflexionen Seite 6

Peter Peters: Warum nicht Berge und Täler beschallen? Seite 10

Peter Weingartner: Schmuckgeschichten Seite 18

René Fehr: Sanatorium Seite 24/25

Ernst Oppliger: Sälbschtverwürklichung Seite 31

Ulrich Weber: Pfingsten '88 Seite 46
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